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Sozial- und klimagerechte Entwicklung der Duisburger 
Wohnungslandschaft 

Teilziel

Maßnahmenvorschläge

� 3.1.1. Bereitstellen von Infos zur Bauwerksbegrünung auf der Internetseite der Stadt 
/ Analyse und Kommunizieren von Förderangeboten / Vernetzen von 
Beratungsangeboten

� 3.1.2. Verschattung durch überragende Bauteile, hochstämmige großkronige Bäume 
/ Verwendung von nicht speichernden abstrahlungsfördernden Materialien (leichte 
und helle Baumaterialien) von Grundstück und Gebäude / Begrünung von Dächern, 
Fassaden, Grundstücken, Rückbau Schottergärten, Entsiegelung

� 3.1.3. Begrünungskampagnen mit unterschiedlichen räumlichen (Stadtbezirke, 
überwärmte Bereiche) oder gebäudetypologischen Schwerpunkten, ggf. Ausloben 
von Wettbewerben bzw. besonderen Förderungen

� 3.1.4. Erstellen von Bebauungsplänen (Bestand) zur Dachbegrünung für Bereiche 
mit Hitzeinseln (mind. 10 cm)
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Teilziel

Maßnahmenvorschläge

� 3.2.1. Erstellen von detaillierten Potenzialanalysen/Machbarkeitsstudien 
und Anlage sowie Vernetzung von Grün-Blauer Infrastruktur (zunächst für 
wärmerelevante Gebiete)

� 3.2.2. Freihalten und Begrünen von Baulücken in wärmebelasteten 
Gebieten, Entsiegeln von Flächen

� 3.2.3. Begrünung von Straßenzügen (Aktualisierung des 
Straßenbaumkonzepts aus dem Jahr 2010), Konsequente Aufwertung von 
Straßenzügen nach Vorgaben des GALK (Garten-Amts-Leiter-Konferenz)

� 3.2.4. Ausweiten der Baumscheiben- und Begrünungspatenschaften durch 
bürgerschaftliches Engagement 

� 3.2.5. Nutzbarmachen von Grünraum unter Einbeziehung der 
Anwohnenden anstoßen / Untersuchung der Potenziale für 
gemeinschaftliches Gärtnern 

� 3.2.6. Schaffen von Retentionsbereichen, Ermittlung Planung von 
geeigneten Flächen / Überprüfung überflutungsgefährdeter Bereiche

� 3.2.7. Verbesserung der Durchlüftung der Wohnsiedlungsbereiche



Der Bürgermeister 

Umweltamt Sozial- und klimagerechte Entwicklung der 
Duisburger Wohnungslandschaft 

Teilziel

Maßnahmenvorschläge

� 3.3.1. Die Stadt Duisburg greift gesundheitsfördernde und soziale Ziele, 
Strategien und Maßnahmen als kommunalpolitisches Handlungsfeld auf 

� 3.3.2. Schaffen von Verschattungen im öffentlichen Raum, Schaffen von 
Kälteräumen, Schaffen von Trinkwasserbrunnen
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Teilziel

Maßnahmenvorschläge

� 3.4.1. Durchführen und Fortschreiben von Umweltgerechtigkeitsanalysen und 
Einbringen in Fördervorhaben sowie Bauleitplanungsprozessen

� 3.4.2. Auflegen eines kommunalen Schallschutzfensterprogramms (Förderung 
gebäudebezogen)

� 3.4.3. Anwenden der Maßnahmen von 3.1, 3.2 und 3.3
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Maßnahmenvorschläge Klimaschutz

� 2.1.1. Das VHS-Bildungsangebot wie der "Bürgerstammtisch 
Energiewende" oder der Kurs "KlimaFit" werden fortgeführt. Darüber hinaus 
soll auch die Stadt Duisburg Workshop-Angebote zum Thema schaffen

� 2.1.2. Der Ausbau des bestehenden Angebots einer lokalen Energie- und 
Förderberatung (Einbeziehung von Verbraucherzentrale, Stadtwerken und 
Handwerkskammer) soll forciert werden
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Maßnahmenvorschläge

� 2.2.1. Die in der Roadmap "Duisburg.klimaneutral 2035" definierten 
Maßnahmen zur energetischen Sanierung sollen mit einer jährlichen Quote 
umgesetzt werden: Wärmedämmung von Wänden, Dachflächen oder 
Geschossdecken; Erneuerung von Fenstern oder Außentüren und 
Verbesserung des sommerlichen Wärmeschutzes; Erneuerung oder Einbau 
von Lüftungsanlagen; Erneuerung oder Optimierung der Heizungsanlagen; 
Einbau von digitalen Systemen zur energetischen Betriebs- und 
Verbrauchsoptimierung

� 2.2.2. In Kooperation mit den Stadtwerken Duisburg wird eine kommunale 
Wärmeplanung erstellt. In diesem Rahmen soll der Ausbau des 
Fernwärmenetzes in Duisburg forciert werden und die Rahmenbedingungen 
für die Wärmeversorgung Duisburgs definiert werden



Der Bürgermeister 

Umweltamt Sozial- und klimagerechte Entwicklung der 
Duisburger Wohnungslandschaft 

Maßnahmenvorschlag

� 2.3.1. Umsetzung von Pilotprojekten in Modellquartieren, in denen 
innovative Bauprojekte umgesetzt werden (3D-Druck, Holzbau, 
Lehmbau, serielle Sanierung) 
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Regelmäßige Klima- und Umweltbeobachtungen 

durchführen

Teilziel

Begründung/ Bezug

Zielgruppe/n

Zeitlicher Bezug

Federführung

Weitere Beteiligte

Benötigte Ressourcen

Nr.

?

Basis von entscheidungsvorbereitenden Vorgängen ist 
die Ermittlung und Analyse von relevanten Daten.

Im Zusammenhang mit dem Wohnen sind dies 

� Monitoring wärme-, luft- und lärmbelasteter 
Bereiche

� Identifizierung von Bereichen mit hohen 
Betroffenenzahlen (z.B. von besonders 
hitzebetroffenen Einwohnenden (< 3 und 65 Jahre) 
und Einrichtungen (u.a. Pflegeheime, 
Senioreneinrichtungen, Krankenhäuser) 

� Aufbau eines Monitoring zu Größe, Lage und 
Qualität von Grün- und Wasserflächen und 
Versorgungsgrad

� Monitoring von Armut betroffenen Einwohnenden

Das Monitoring soll regelmäßig (abhängig von den 
Primärerhebungen fortgeschrieben werden  (2 – 10 
Jahre).  

31-11, 31-21

Alle mit dem Wohnen befassten Institutionen

I-03-Stabsstelle für Wahlen und Informationslogistik, 53-
Gesundheitsamt,  50-Amt für Soziales und Wohnen, 61-
2, WOLEDU, Landesumweltamt

Vorhandenes Personal, für das Grünflächenmonitoring 
werden zusätzliches Personal (0,3 VZA) und finanzielle 
Mittel (100.000 €) benötigt. 

Duisburg gestaltet seine Wohnentwicklung aktiv und 

gemeinsam auf Basis aktueller Grundlagen
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Umweltindikatoren

� Hitzebelastung (Stadt - u. 
Innenstadtklima)

� Hitzebelastung vulnerable 
Gruppen (< 3, > 65 J)

� Grünraumdefizit

(Grünfläche > 1 ha, deren Erreichbarkeit 
300 m Radius, hausnahes Grün, 
Grünvolumen) 

� Luftbelastung (NO2)

� Lärmbelastung (Tag / Nacht)

Indikatorenset im Zusammenhang mit dem 
Wohnen 
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Sozialindikatoren

Mindestsicherungssempfänger
� SGB II heute Bürgergeld, Grundsicherung für 

Arbeitssuchende/ Sozialgeld 
� SGB XII Hilfe zum Lebensunterhalt & Grundsicherung 

im Alter / bei Erwerbsm. 
� AsylbLG Asylbewerberleistungsgesetz
� Wohngeld

Einwohnende mit 
Zuwanderungsgeschichte

Indikatorenset im Zusammenhang mit dem 
Wohnen 
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Indikatorenkarten
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Indikatorenkarten



Der Bürgermeister 

Umweltamt Sozial- und klimagerechte Entwicklung der 
Duisburger Wohnungslandschaft 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Peter Heise

Stadt Duisburg

Umweltamt

Vernetzung über

p.heise@stadt-duisburg.de

0203-283-2211


